
GroAx

Simplify your drive …
…und damit kostengünstiger und effizienter produzieren.

[Alles im Fluss]*

*Großserientaugliches Herstellverfahren
für neuartige elektrische Axialflussmotoren

www.effizienzfabrik.de

GroAx RZ:Layout 1 03.12.2013  20˛09r  Seite 1



GroAx

Dieses Forschungs- und Entwicklungsprojekt wird mit Mitteln des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung (BMBF) gefördert und vom Projektträger Karlsruhe (PTKA) betreut.
Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung liegt beim Autor (Effizienzfabrik).

Großserientaugliches Herstellverfahren
für neuartige elektrische Axialflussmotoren

Derzeit sind bei Elektrofahrzeugen aufgrund der hohen Batteriespannungen (300–800 Volt) umfas-
sende Schutzmaßnahmen notwendig. Diese könnten entfallen, wenn der Antrieb wie im Nieder-
spannungsbereich unter 60 Volt mithilfe eines Axialflussmotors betrieben wird. Durch den extrem
einfachen Aufbau der Kupferwicklungen verläuft der magnetische Fluss, im Gegensatz zu konven-
tionellen Elektromotoren, nicht quer, sondern parallel zur Drehachse. Zurzeit werden diese Motoren
in Kleinserien vorwiegend handgefertigt. Die im Projekt GroAx entwickelten Verfahren sollen eine
Großserienfertigung des Axialflussmotors ermöglichen (Zielgröße 50.000 Stück pro Jahr) und gleich-
zeitig zu einer Reduktion der Herstellkosten um über 60 Prozent bei optimierten technischen Eigen-
schaften führen. Im Fokus stehen großseriengerechte Prozesse für die Herstellung von Motorgehäuse,
Stator und Rotor. Unter anderem werden ein innovatives dreidimensionales Nasswickelverfahren zur
Herstellung der Rotorglocke und eine komplett sensorlose Motorregelung erarbeitet.
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